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GRUSS
WORTLiebe Handbal lfreunde!

Unsere „Hausaufgaben“ haben wir in den letzten Monaten 
gemacht, sowohl die wirtschaftlichen als auch die sportli-
chen. Jetzt wird es Zeit, dass es wieder losgeht.

Die wirtschaftlichen Voraussetzungen für die Saison 2017/18 
sind in trockenen Tüchern. An dieser Stelle unser herzlicher 
Dank an alle Sponsoren und Werbepartner, die uns in dieser 
Situation besonders unterstützt haben und auch weiterhin 
unterstützen werden. 

Da ist der Hauptsponsor EWE AG und die Großsponsoren 
LzO und CEWE als erste zu nennen. Die Öffentliche Olden-
burg, die GSG Oldenburg, Derby Cycle Holding GmbH, 
CASAMODA Heinrich Katt GmbH & Co. KG, Servlog Logistik 
GmbH, Verkehr und Wasser GmbH und etliche mehr: alle 
mit gleichem oder gesteigerten Engagement weiter dabei.
Wir freuen uns sehr, dass wir auch neue Partner in unserem 
Kreise begrüßen dürfen. Aljo Aluminium-Bau Jonuscheit 
GmbH aus Berne, Toto Lotto, Bremer Flughafen, AOK Olden-
burg und Nord-Automobile Oldenburg, um einige zu nen-
nen. Und auch bei all den hier nicht genannten Partnern 
möchte ich mich ausdrücklich für ihre Unterstützung bedan-
ken. Wir werden die uns zur Verfügung gestellten Gelder 
gewissenhaft verwenden, so wie wir es schon immer getan 
haben. Nur auf diesem Wege kann es uns gelingen, den 
Handall-Leuchtturm auch in der Zukunft leuchten zu lassen. 
Nicht nur bezogen auf das Bundesligateam, sondern auch 
inklusive der hervorragenden Jugendarbeit und des Unter-
baus im Juniorinnenteam. Sie wissen: Wenn´s oben reinreg-
net, dann wird die Basis Schaden nehmen!

Und schon läuft die Planung für 2018/19 an....
So und nicht anders sollte es sein.

Aus diesem Grunde habe ich wenig Verständnis für die Din-
ge, die beim HC Leipzig gelaufen sind. Über einen Zeitraum 
von mindestens zwei Jahren hieß es sinngemäß immer wie-
der: null Problemo, wir befinden uns in guten Gesprächen 
mit unseren Sponsoren, das bekommen wir hin. Und jetzt 
muss man vom Insolvenzverwalter erfahren, das derzeit 
lediglich eine Bankbürgschaft in Höhe von 50.000 € als „Si-
cherheit“ vorhanden ist – bei einem Schuldenstand in Höhe 
von 1,5 MIO. 

Es ist für niemanden angenehm und wünschenswert, den 
Rotstift ansetzen zu müssen. Vor Problemen wegzulaufen 
hat aber noch nie so richtig geholfen.

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter
VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer

Auch in die Saison 2017/18 starten wir wieder mit einem klei-
nen Spielerkader. 13 Spielerinnen stehen unter Vertrag, mit 
dabei auch wieder Jule Wenzl, die nach ihrer 16-monatigen 
Pause wieder zur alten Spielstärke gefunden hat. Wir freuen 
uns, auch für sie. 

Ganz neu ist der Trainerstab! Niels Bötel, Henning Sohl und 
Andy Lampe werden es richten! Davon bin ich überzeugt, Da 
wir auch sehr junge Spielerinnen dabei haben, wird das alles 
kein Selbstläufer. Wir werden der Mannschaft Zeit geben und 
dann schauen wir einmal, was am Ende rauskommt.

Meine Prognose zu den Meisterschaftsfavoriten dieser Saison:
Es ist zu vermuten, dass die üblichen „Verdächtigen“ das Ren-
nen machen werden. Der THC, Bietigheim und Metzingen 
werden um die Meisterschaft kämpfen.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein beson-
derer Gruß gilt den Gastmannschaften. Ihnen, liebe Zuschau-
erinnen und Zuschauer, darf ich interessante und schöne 
Spiele und viel Spaß beim Lesen dieser 1. Ausgabe 2017/18 
wünschen.
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Nr. Name Position Geburtstag Nat. Größe A-Länder-
spiele Beruf Beim 

VfL seit

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m Lehrerin 2005

15 Madita Kohorst TW 14.10.96 D 1,85 m Studentin 2013

32 Ann-Kristin Roller KM 01.01.97 D 1,77 m Studentin 2010

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 8 Studentin 2005

88 Jennifer Winter RA 30.06.88 D 1,66 m Auszubildende 2017

9 Julia Wenzl RL/RM 03.02.90 D 1,74 m 2 Bürokauffrau 2007

13 Jane Martens LA 06.07.99 D 1,74 m Angestellte 2012

77 Malene Staal RM 14.03.91 N 1,64 m Krankenschwester 2017

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m 16 (Jr) Bürokauffrau 2014

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 85 Polizeibeamtin 2013

10 Simone Spur Petersen RL 10.03.94 DK 1,72 m Studentin 2017

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m Studentin 2014

7 Isabelle Jongenelen RR 28.07.91 NL 1,79 m 10 (NL) Studentin 2016

Niels Bötel Trainer 21.03.87 D 1,82 m Ingenieur 2017

Andreas Lampe Trainer 14.03.86 D 1,85 m Versicherungskaufmann 1992

Henning Sohl Trainer 24.07.71 D 1,96 m Leiter Private Banking 2017

Christoph Dannigkeit Torwart-Trainer 05.04.79 D Bauingenieur 2017

Astrid Huntemann Team Managerin 12.03.64 D 1,63 m Verwaltungsangestellte 1974

Silke Prante Physiotherapeutin 10.10.66 D 1,68 m Selbstst. Physiotherapeutin 1980

Mirjam Koscheck Physiotherapeutin 12.11.89 D 1,68 m Physiotherapeutin 2016

Leopold Behler Mannschaftsarzt 13.08.49 D Arzt



Ein echter
Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.
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Ein echter
Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.

Verein THC FaG BLO VfL BSV HCR BBM Lev NSU Tus BA Wil TVN BVB

Thüringer HC 1 x 13.09. 10.03. 24.02. 21.04. 30.12. 11.11. 26.05. 23.09. 21.10. 23.12. 05.05. 07.04. 20.01.

FRISCH AUF Göppin-
gen

2 17.02. x 03.02. 06.01. 17.03. 11.11. 21.02. 21.04. 12.05. 28.04. 15.10. 07.04. 03.03. 23.12.

HSG Blomberg-Lippe 3 14.10. 26.05. x 13.09. 27.01. 22.04. 17.03. 20.01. 24.02. 23.09. 07.04. 30.12. 11.11. 05.05.

VfL Oldenburg 4 17.09. 06.05. 18.02. x 12.11. 11.02. 24.09. 30.12. 26.05. 13.05. 18.03. 23.12. 14.10. 22.04.

Buxtehuder SV 5 28.12. 18.10. 15.04. 31.03. x 09.09. 28.04. 10.03. 11.02. 03.02. 12.05. 24.02. 06.01. 23.09.

HC Rödertal 6 28.04. 31.03. 27.12. 07.04. 17.02. x 07.01. 21.10. 14.04. 24.02. 03.02. 23.09. 12.05. 10.03.

SG BBM Bietigheim 7 31.03. 17.09. 18.10. 03.03. 30.12. 05.05. x 09.09. 10.03. 10.02. 21.04. 20.01. 23.12. 26.05.

TSV Bayer 04 
Leverkusen

8 04.02. 27.12. 12.05. 29.04. 11.10. 18.03. 18.02. x 07.01. 15.04. 04.03. 12.11. 16.09. 08.04.

Neckarsulmer 
Sport-Union

9 03.03. 20.01. 20.09. 03.02. 07.04. 23.12. 11.10. 05.05. x 09.09. 11.11. 21.04. 17.03. 30.12.

TuS Metzingen 10 17.03. 30.12. 03.03. 20.01. 26.05. 16.09. 07.04. 23.12. 17.02. x 05.05. 11.10. 21.04. 11.11.

HSG Bensheim/
Auerbach

11 14.04. 10.03. 10.02. 21.10. 20.01. 26.05. 27.12. 23.09. 31.03. 06.01. x 09.09. 28.04. 24.02.

HSG Bad Wildungen 
Vipers 

12 06.01. 10.02. 28.04. 14.04. 16.09. 03.03. 12.05. 31.03. 18.11. 10.03. 17.02. x 03.02. 21.10.

TV Nellingen 13 10.02. 23.09. 31.03. 10.03. 05.05. 20.01. 14.04. 24.02. 21.10. 27.12. 30.12. 26.05. x 09.09.

Borussia Dortmund 14 12.05. 14.04. 07.01. 27.12. 03.03. 14.10. 03.02. 10.02. 28.04. 31.03. 16.09. 17.03. 17.02. x

ZAHLEN DATEN FAKTEN

S P I E LT E R M I N E  U N D  E R G E B N I S S E
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B E S T E  7 M  T O R S C H Ü T Z I N N E N  2 0 1 6 / 1 7

Name Verein Tore

1. Hrbkova, Michaela FRISCH AUF Göppingen 210

2. Vasilescu, Nicoleta Laura HSG Bad Wildungen Vipers 189

3. Geschke, Angie VfL Oldenburg 164

4. Rode, Jennifer TSV Bayer 04 Leverkusen 154

5. Nieuwenweg, Anouk HSG Bad Wildungen Vipers 153

6. Wolf, Louisa TV Nellingen 148

7. Müller, Susann SG BBM Bietigheim 145

8. Blanke, Annika TV Nellingen 143

9. Hubinger, Anne HC Leipzig 136

10. Gubernatis, Friederike Buxtehuder SV 135

Name Verein Tore

1. Hrbkova, Michaela FRISCH AUF Göppingen 77

2. Laszlo, Barbara VG Celle 67

3. Vasilescu, Nicoleta Laura HSG Bad Wildungen Vipers 66

4. Engel, Katrin Thüringer HC 64

5. Wolf, Louisa TV Nellingen 64

6. Huber, Svenja BVB Dortmund Handball 59

7. Naidzinavicius, Kim SG BBM Bietigheim 56

8. Nieuwenweg, Anouk HSG Bad Wildungen Vipers 54

9. Geschke, Angie VfL Oldenburg 52

10. Loerper, Anna TuS Metzingen 48

B E S T E  T O R S C H Ü T Z I N N E N  2 0 1 6 / 1 7
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Zugänge
        
Name  Vorname   ehemaliger Verein   
Huber  Josefine    SG Blomberg-Lippe   
Lang  Saskia    HC Leipzig   
Mazzucco Alexandra HC Leipzig   
Hubinger  Anne    HC Leipzig   
Schilk  Nina    TSV Bayer 04 Leverkusen   
Mitrovic  Gordana    HSG Blomberg-Lippe   
Bessert  Tyra    eigener Nachwuchs   
Westland  Antonia    eigener Nachwuchs   
Redder  Julia    eigener Nachwuchs   
  

Abgänge

Name  Vorname    zukünftiger Verein
Pintea   Crina  Issy Paris Hand - FRA   
Houette  Manon  Metz Handball - FRA   
Planeta  Szimonetta Chambray Touraine Handball - FRA   
Kiedrowski Maria  k.A.   
Engel  Katrin  Karriere beendet 

THÜRINGER
HC

Der langjährige Dauermeister der Bundesliga ist abgelöst worden. Gegen 
das Team aus Bietigheim war in der letzten Saison kein Kraut gewachsen. 
Da konnte auch der Trainer-Motivator Herbert Müller nichts ausrichten. 

Dennoch muss man einfach festhalten, dass uns der THC im Europapo-
kal-Wettbewerb in den letzten Jahren glänzend vertreten hat. Egal ob mit 
wenigen oder vielen Verletzten, man hat immer sein Bestes gegeben und 
Erfolge feiern dürfen, die man vorher ganz sicher nicht auf dem Zettel hatte. 
Alle Achtung!

Zu Beginn der „Erfolgsjahre“ wurde oft hinter vorgehaltener Hand getu-
schelt: Na, was ist denn neuerdings rund um Erfurt los. Die sind auf einmal so 
erfolgreich. Jahrelang kämpfte man ums finanzielle und sportliche Überle-
ben und jetzt geht dort die Post ab? Ob das mal alles mit rechten Dingen 
zugeht!? Auch Auflagen von Seiten der HBF musste der THC hinnehmen.

Und das Ende vom Lied?
Alles ruhig in Bad Langensalza und einer der größten Kritiker, der HC Leipzig, 
ist Geschichte. Die Saison-Vorbereitungsspiele und –turniere sind für den THC 
mehr als gut verlaufen. Da waren Ergebnisse dabei, die aufhorchen lassen.
Wie gesagt: der Macher des Ganzen heißt Trainer Herbert Müller. Er läuft bei 
jedem Spiel wild gestikulierend an der Seitenlinie auf und ab, mit und ohne 
grüne Karte in der Hand. Immer motiviert, immer mittendrin statt nur dabei.
Er schafft so die eine oder andere Aufgeregtheit beim Gegner, um den 
Begriff Unsicherheit zu vermeiden. Ein solches Verhalten an der Seitenlinie 
ist eigentlich untersagt, die Unparteiischen müssten das eigentlich unterbin-
den – tun es aber nicht! Weil Herbert Müller eben so ist wie er ist. Auch das 
muss man erst einmal schaffen. Ganz ehrlich: nerven tut das ständige Rum-
gewusel und -gewedel trotzdem!
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Nr. Name Vorname Position(en) Land Geb.Dat. Größe LS / Tore im Club seit

1 Krause Jana TW GER 10.06.1987 188 39/0 2013

12 Eckerle Dinah TW GER 16.10.1995 170 13/1 2009

3 Bessert Tyra RL GER 04.05.2002 174 - 2013

4 Scheffknecht Beate RL AUT 27.02.1990 176 89/369 2015

5 Lang Saskia RL GER 19.12.1986 178 77/91 2017

10 Mazzucco Alexandra RA GER 29.01.1993 175 14/26 2017

13 Schmelzer Meike KM GER 19.07.1993 178 29/16 2014

14 Niederwieser Anika RL ITA 28.02.1992 184 - 2016

15 Aguilar Diaz Macarena RM ESP 12.03.1985 170 239/637 2016

18 Luzumova Iveta RM CZE 03.04.1989 176 84/322 2013

25 Mitrovic Gordana RL GER 10.09.1996 176 - 2017

26 Schilk Nina LA GER 09.07.1989 169 1/0 2017

27 Hubinger Anne RR GER 31.07.1993 185 61/105 2017

28 Jakubisova Lydia RA SVK 14.10.1981 169 126/471 2011

31 Wohlbold Kerstin RM GER 11.01.1984 170 72/129 2010

33 Westland Antonia RL GER 13.08.1998 180 - 2005

55 Redder Julia RR GER 14.09.1998 173 - 2006

Zugänge
        
Name  Vorname   ehemaliger Verein   
Huber  Josefine    SG Blomberg-Lippe   
Lang  Saskia    HC Leipzig   
Mazzucco Alexandra HC Leipzig   
Hubinger  Anne    HC Leipzig   
Schilk  Nina    TSV Bayer 04 Leverkusen   
Mitrovic  Gordana    HSG Blomberg-Lippe   
Bessert  Tyra    eigener Nachwuchs   
Westland  Antonia    eigener Nachwuchs   
Redder  Julia    eigener Nachwuchs   
  

Abgänge

Name  Vorname    zukünftiger Verein
Pintea   Crina  Issy Paris Hand - FRA   
Houette  Manon  Metz Handball - FRA   
Planeta  Szimonetta Chambray Touraine Handball - FRA   
Kiedrowski Maria  k.A.   
Engel  Katrin  Karriere beendet 

Müller, Herbert | Cheftrainer seit 2010  | VORHER: DJK Hochzoll Augsburg, 1.FC Nürnberg, CS Urban Brasov
Müller, Helfried | Co-Trainer seit 2010  | VORHER: DJK Hochzoll Augsburg, 1.FC Nürnberg, CS Urban Brasov

K A D E R  2 0 1 7 | 1 8
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BIETIGHEIM
SG BBM

Souveräner Deutscher Meister in der Saison 2016/17, und das 
mit NULL Verlustpunkten. Das nötigt Respekt ab. Kleiner Wer-
mutstropfen: das Finalspiel um den Deutschen Pokal verlor 
man überraschend gegen den Buxtehuder SV.

Aus der Bietigheimer Presselandschaft konnte man erfahren, 
dass Bietigheim im letzten Jahr mit einem Finanzetat von gut 
2 MIO sehr gut ausgestattet war. Und jetzt soll in der Cham-
pions League richtig angegriffen werden und dafür strebe 
man die 3 MIO-Grenze an. 

Ziele muss man sich halt setzen!
Viele sind gespannt, ob die SG diese Ziele erreichen wird und 
ob der Erfolg nachhaltig ist. Zurzeit schwebt dort einiges auf 
Wolke 7 und das ist auch in Ordnung. Das muss neidlos aner-
kannt werden.

Die Ergebnisse der Saisonvorbereitung waren eher durchwach-
sen. Meist gelang am Ende dann doch noch ein Sieg, Souve-
ränität, wie man es hätte erwarten können, war aber nicht. 
Auf der anderen Seite: was interessieren die Vorbereitungs-
spiele? Jetzt gilt es. Bietigheim hat einem Spielerkader zusam-
men, da sind schon einige Kracher dabei. Aber, hier geht 
es auch um die monatelange Dreifachbelastung Meister-
schaft, DHB-Pokal und Champions League. Zwei schwache 
Wochen mittendrin und vieles, was man sich vorgenommen 
hat, hat sich erledigt. Da wird man abwarten müssen, wie 
das Team mit dieser Belastung klar kommt. 

Zugänge
        
Name  Vorname   ehemaliger Verein   
Rozemalen Charris  VOC Amsterdam (NLD)   
Kudlacz-Gloc Karolina  HC Leipzig   
Roth  Nicole  HC Leipzig   
Ivancok  Ines  MGA Fivers (AUT)   
Woller  Cecilie  Ajax København (DNK)   
  

Abgänge

Name  Vorname    zukünftiger Verein
Roch   Isabell  TUS Metzingen   
Giegerich  Ann-Cathrin Neckarsulmer Sport-Union  
Yttereng  Hanna  Kisvárdai KC (HUN)   
Mack  Linda  Neckarsulmer Sport-Union   
Anastácio Jaqueline  Kastamonu Artsam Spor (TUR)   
Baun Eriksen Stine  Ringkøbing Håndbold (DNK)   
Da Silva  Fernanda  Schwangerschaft   

ANZEIGE
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Nr. Name Vorname Position(en) Land Geb.Dat. Größe LS / Tore im Club seit

33 Wester Tess TW NDL 19.05.93 176 cm 64 / - 2015

23 Salamakha Valentyna TW UKR 23.04.86 178 cm 32 / - 2016

16 Roth Nicole ZW GER 08.05.95 180 cm 2017

2 Biltoft Mia KM DNK 03.04.92 175 cm 4 / 3 2016

3 Visser Maura RM/RL NLD 01.06.85 177 cm 131 / 449 2015

4 Rozemalen Charris RR NLD 16.04.91 175 cm 1 2017

5 Lauenroth Antje KM GER 03.10.88 170 cm 1 2015

7 Müller Nina RM/RL GER 14.11.80 180 cm 197 / 411 2015

8 Smeets Martine LA NLD 05.05.90 172 cm 68 / 119 2015

9 Ivancok Ines RL AUT 14.04.98 180 cm 10 2017

10 Woller Cecilie RM DNK 17.09.92 178 cm 2017

13 Schulze Luisa KM GER 14.09.90 191 cm 64 / 76 2016

14 Kudlacz-Gloc Karolina RM/RL POL/GER 17.01.85 178 cm 143 / 724 2017

15 Naidzinavicius Kim RM GER 06.04.91 185 cm 83 / 179 2016

18 Hundahl Mille RA DNK 21.09.90 168 cm 2015

21 Woller Fie LA DNK 17.09.92 176 cm 29 / 38 2016

22 Müller Susann RR GER 26.05.88 186 cm 97 / 354 2015

26 Malestein Angela RA NLD 31.01.93 174 cm 106 / 203 2014

Zugänge
        
Name  Vorname   ehemaliger Verein   
Rozemalen Charris  VOC Amsterdam (NLD)   
Kudlacz-Gloc Karolina  HC Leipzig   
Roth  Nicole  HC Leipzig   
Ivancok  Ines  MGA Fivers (AUT)   
Woller  Cecilie  Ajax København (DNK)   
  

Abgänge

Name  Vorname    zukünftiger Verein
Roch   Isabell  TUS Metzingen   
Giegerich  Ann-Cathrin Neckarsulmer Sport-Union  
Yttereng  Hanna  Kisvárdai KC (HUN)   
Mack  Linda  Neckarsulmer Sport-Union   
Anastácio Jaqueline  Kastamonu Artsam Spor (TUR)   
Baun Eriksen Stine  Ringkøbing Håndbold (DNK)   
Da Silva  Fernanda  Schwangerschaft   

K A D E R  2 0 1 7 | 1 8

Albertsen, Martin |  Chef-Trainer seit 2015
Husfeldt, Theis  |  Co-Trainer seit 2015

Bauer, Felix |  Co-Trainer / Athletik-Trainer seit 2015
Strienz, Axel  |  Torwart-Trainer seit 2017
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DER VFL OLDENBURG BEDANKT SICH BEI ALLEN SPONSOREN, DIE UNS DIE TREUE 
GEHALTEN HABEN, IHREN BEITRAG ZUM TEIL DEUTLICH ERHÖHT HABEN ODER NEU 
HINZUGEKOMMEN SIND,  UM UNS AUF DEM WEG IN DIE ZUKUNFT ZU BEGLEITEN.

DANKE &
WILLKOMMEN

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

N E U  D A B E I  S I N D :

Malermeister
Jan Haack
Tel.: 0174 - 96 23 671
Diekweg 12 - 26188 Edewecht

info@maler-haack.com
www.maler-haack.com
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DANKE &
WILLKOMMEN

ANZEIGEN

AKTENLAGERUNG

DIGITALISIERUNG

BÜROBEDARF

MATERIALWIRTSCHAFT

Archiv- & Materiallogistik

SERVLOG GmbH & Co. KG
Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8
26135 Oldenburg 
Tel. +49 441 77922-30
info@servlog-logistik.de
www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG

DIE NEUE LINIE DER SELECT 
PROFCARE BANDAGEN

www.select-derbystar.de

Bisher sind die folgenden Modelle erhältlich: Armbandage, 
Ellbogenbandage, Hose, Oberschenkelbandage, Knieban-
dage und Wadenbandage. Alle Modelle können von Män-
nern wie auch Frauen getragen werden. 

In enger Zusammenarbeit mit erfahrenen Physiotherapeuten 
und dem norwegischen Nationalspieler Havardt Tvedten hat 
SELECT eine neue Kompressions-Bandagenlinie mit 
K-Effekt entwickelt.

O F F I Z I E L L E R  B A N D A G E N - A U S R Ü S T E R  D E S  V F L  O L D E N B U R G
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Friedhofsweg 15 l 26121 Oldenburg l www.fitnessimziegelhof.de

ANZEIGEN

SPONSOREN
FAHRT

20.MAI
2017

VFL-SPONSOREN BEGLEITETEN BUNDESLIGATEAM ZUM LETZTEN SAISONSPIEL 

Mit 30:25 gewann der VfL am 20. Mai das letzte Saisonspiel beim Rheinischen Rivalen Bayer Leverkusen. Voll auf Ihre Kos-
ten kamen dabei auch die 40 Teilnehmer der Sponsorenfahrt, die den Besuch des Spiels mit einem gemeinsamen Abend 
mit der Mannschaft in Leverkusen verbanden. VfL-Sponsor SERVLOG hat es sich auch diesmal nicht nehmen lassen, ein 
„Rundum-sorglos-Paket“ für die mitfahrenden Sponsoren zusammenzustellen. Angefangen vom gemeinsamen Frühstück 
unterwegs im „Restaurant zur Post“ in Holdorf über die Busfahrt und Krachmachern für die Halle bis hin zur fantastischen 
Unterkunft im Leoso Hotel Leverkusen. 

Beim Spiel selbst war schnell klar, wer den Ton in der Leverkusener Arena angeben sollte. Gemeinsam mit den angereis-
ten Fans wurde für Heimspielatmosphäre gesorgt, die die Mannschaft in einen souveränen Sieg ummünzte.

„Die Fahrt war wieder ein tolles Erlebnis. Es ist schön zu sehen, mit welcher Begeisterung unsere Sponsoren uns unterstüt-
zen. Dafür sind wir sehr dankbar. Von einem funktionierenden Sponsorennetzwerk profitieren der VfL und unsere Sponso-
ren gleichermaßen.“, zieht VfL-Marketingleiter Stefan Eickelmann ein mehr als positives Fazit. 

WIR BEDANKEN UNS BEI DER FIRMA SERVLOG GMBH FÜR DIE TOLLE ORGANISATION 
UND ALLEN SPONSOREN FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG:



Emsstraße 20 l 26135 Oldenburg l www.fitnessamhafen.de

V F L  O L D E N B U R G  E R Ö F F N E T 
M I T  S P O N S O R E N  O F F I Z I E L L  S A I S O N

Am Dienstag, den 22.08., hat Frauenhandball Bundesligist offiziell die Saison mit seinen 
Sponsoren eröffnet. Über 100 Gäste fanden den Weg zu VfL-Sponsor SERVLOG Archiv- 
und Materiallogistik GmbH, die eigens für die Veranstaltung eine Lagerhalle dekorierten 
und einrichteten.

Es war ein stimmungsvoller Auftakt in die bevorstehende Bundesligasaison, vor der es 
beim dreimaligen deutschen Pokalsieger viele Neuerungen im Spielerkader gab. Mit 
entsprechender Neugier lauschten die Gäste den Ausführungen des neuen Bundesli-
gatrainers Niels Bötel, der nach 12 Jahren auf Leszek Krowicki folgt und im Interview mit 
Marketingleiter Stefan Eickelmann einen Einblick in den bisherigen Verlauf der Vorbe-
reitung, seine Erwartungen und Ziele gab. „Natürlich ist es eine große Herausforderung 
für mich und meine Trainerkollegen Henning Sohl und Andy Lampe. Für uns ist eine tolle 
Chance, wir wissen aber auch um die Ansprüche an uns. Ich denke, wir haben eine 
schlagkräftige Mannschaft beisammen, der wir aber noch Zeit zum Wachsen geben 
müssen. Gerade die jungen Spielerinnen, die aus unserem Nachwuchsbereich zum Bun-
desligakader dazu gestoßen sind, müssen sich erst noch an das höhere Tempo und die 
größere körperliche Härte gewöhnen.“ Auf einen konkreten Tabellenplatz wolle man 
sich jetzt noch nicht festlegen, ist aber überzeugt, eine gute Rolle in der Liga zu spielen. 

„Es ist ein ganz anderes Training, das Trainerteam bringt viele neue Ideen ein. Die Zu-
sammenarbeit läuft sehr gut,“ betont Kapitänin Kim Birke, seit 2005 beim VfL aktiv, den 
frischen Wind in der täglichen Trainingsarbeit. Zudem wurde den Gästen der neue Tor-
warttrainer Christoph Dannigkeit vorgestellt, der zu seiner aktiven Zeit als Spieler unter 
Alexander Vorontsov trainierte und so dessen Torwartschule beim VfL fortsetzen wird.

Die A-Jugendbundesliga-Mannschaft, die gleichzeitig auch das Gros des Juniorteams 
in der 3. Liga stellt, wurde als der letztjährige Vierte der Deutschen Meisterschaft den an-
wesenden Gästen ebenfalls vorgestellt. Auf knapp über 18 Jahre bezifferte Co-Trainerin 
Alex Hansel das Durchschnittsalter des Teams. In der 3. Liga peilt man einen gesicherten 
Mittelfeldplatz an, in der A-Jugend-Bundesliga hätte Trainer Andy Lampe nichts dage-
gen, noch einmal das Final-4 zu erreichen.

Mit Blick auf die bevorstehende Saison konnte Görgen verkünden, dass der Etat auch 
nach der Reduzierung des Hauptsponsors EWE sichergestellt ist, nicht zuletzt durch deut-
liche Erhöhungen von Bestandssponsoren wie beispielsweise LzO und CEWE, die nun 
auch auf der Trikotbrust präsent sein werden.
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57
achtzehn

agentur 
für 
den 

mittelstand

www.bdr-ol.de

ANZEIGELeidenschaft
ENERGIE

WIRD...

H A N D B A L L . B U N D E S L I G A . F R A U E N
WEITERE INFOS: INFO@VFL-OLDENBURG.DESPONSOR WERDEN - ERFOLGE BEGLEITEN

FIRESTARTER | 299.- €

    Gutschein über 6 Eintrittskarten der Kategorie „normal”
    Sponsoren-Logo in Dateiform für Ihre Unternehmenswebseite
    Namentliche Nennung im Hallenheft (ohne Logo)
    Namentliche Nennung auf der Homepage (ohne Logo)
    Einmalige Teilnahme am Business-Club Stammtisch
 

ERFOLG.
ENTSTEHT...

BUSINESS STARTER | 699,- €

    Gutschein über 6 Eintrittskarten der Kategorie „normal”
    Gutschein über 2 x 2 VIP-Tageskarten inkl. Parkausweis und Arena-Führung
    Sponsoren-Logo in Dateiform für Ihre Unternehmenswebseite
    Namentliche Nennung im Hallenheft (ohne Logo)
    Namentliche Nennung auf der Homepage (ohne Logo)
    Einmalige Teilnahme am Business-Club Stammtisch
    Teilnahme am offiziellen Saisonabschluss
    der VfL Oldenburg GmbH mit dem Bundesligateam und den Sponsoren 

Nutzen Sie die neuen 
Einsteigerpakete 

für Sponsoren:

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

ANZEIGE

WENN AUS
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VFL OLDENBURG KÜNFTIG MIT ACHT SPIELERINNEN 
AUF DEM SPIELFELD!
Aktive Unterstützung durch Sponsoren soll Mehrwerte schaffen.

Neue Wege in der Vermarktung schlagen die Bundesliga-Handballerinnen des VfL Ol-
denburg ein. Eine Gruppe von Sponsoren hat sich zusammengefunden, um den Ver-
ein, das Bundesligateam und seine Nachwuchsmannschaften sowie deren Umfeld mit 
Ihrem Knowhow und Ihren Netzwerken zu unterstützen. Die Gruppe agiert als Ideen- 
und Impulsgeber und wird damit u.a. helfen, neue Sponsoren für den Verein zu ge-
winnen, so dass der VfL Oldenburg seine mittel- bis langfristig gesetzten Ziele erreicht.  

„Wir freuen uns sehr über  die sicherlich nicht selbstverständliche Bereitschaft unserer 
Partner, uns auf diese Weise zu unterstützen. Wir wissen das Engagement sehr zu schät-
zen,“ so Peter Görgen, Geschäftsführer der VfL Oldenburg GmbH, und Marketingleiter 
Stefan Eickelmann. 

„Es geht um die nachhaltige Entwicklung des Vereins. Der VfL Oldenburg ist ein Leucht-
turm in der Region, wir sind überzeugt von seinem Weg und wollen mit unseren Exper-
tisen und Netzwerken helfen, seine vorhandenen Potentiale noch besser abzurufen, “ 
erläutert Melanie Philip von VfL-Sponsor VITA Akademie die Hintergründe des Engage-
ments. Primäres Ziel sei die frühzeitige Sicherung des Etats für die Saison 2018/2019, um 
rechtzeitig Planungssicherheit zu erhalten.  

Der Name der neuen Gruppe ist Team 8Siebtel, welches im übertragenen Sinn als 8. 
Spieler fungiert und damit Mehrwerte für die Bundesligahandballerinnen, die Nach-
wuchsarbeit, die Sponsoren sowie Fans schaffen möchte. Erste Sprecherin dieses Teams 
ist Melanie Philip von der VITA Akademie, zum Team 8Siebtel gehören aktuell weiterhin 
Jens Staschen und Nico Staschen (beide SERVLOG GmbH), Uwe Oltmanns (architektur.
büro oltmanns), Matthias Schröder (Schmidt+Berner Vertriebs GmbH), Henry Steinforth 
und Annika Overbeck (beide DAK Gesundheit), Eric Romba (bdr werbeagentur) sowie 
Stefan Eickelmann (VfL Oldenburg GmbH).

Bild: Thorsten Helmerichs; Vorstellung des Team 8Siebtel im Rahmen der offiziellen Saiso-
neröffnung der VfL Oldenburg GmbH am 22.08.2017 bei Sponsor SERVLOG Archiv- und 
Materiallogistik GmbH

8
siebtel Auf dem Bild: hinten vlnr.: Uwe Oltmanns, 

Eric Romba, Nico Staschen; vorne vlnr.: 
Matthias Schröder, Jens Staschen, Mela-
nie Philip, Annika Overbeck, Henry Stein-
forth, Stefan Eickelmann
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Sponsor of the Day
24.09.2017- SG BBM BIETIGHEIM 

Zwei Teams …

die Oldenburg seit Jahren voranbringen. Beide kümmern sich um die 
Zukunft: Der VfL mit hervorragender Nachwuchsförderung, die GSG 
mit innovativen Projekten rund um das Wohnen. Als Oldenburger 
Unternehmen unterstützen wir gerne Verein und Mannschaften. Wir 
wünschen uns, dass viele Oldenburgerinnen und Oldenburger unse-
re Mannschaft bei unserem Heimspiel gegen den SG BBM Bietigheim 
lautstark anfeuern!

Stefan Könner  
GSG-Geschäftsführer

Sponsor of the Day
17.09.2017 - THÜRINGER HC
Liebe Handballfans,
 
endlich hat das lange Warten ein Ende: Unsere Handballdamen starten 
gegen den Thüringer HC in die neue Saison!
Nach einem soliden 5. Tabellenplatz im letzten Jahr, stehen alle Zeichen 
nach 12 Jahren unter der Führung von Leszek Krowicki auf Neuanfang. 
Ich wünsche unseren Handballdamen und dem neuen Trainerteam 
einen erfolgreichen Start in die neue Saison und hoffe, dass die Mann-
schaft vom Verletzungspech des letzten Jahres verschont bleibt. Den 
Fans wünsche ich einen spannenden Saisonauftakt mit dem besseren 
Ende für den VfL.

Sebastian Jurczyk 
Geschäftsführer EWE VERTRIEB GmbH / EWE TEL GmbH

Beratung mit Gehalt

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

Malermeister
Jan Haack
Tel.: 0174 - 96 23 671
Diekweg 12 - 26188 Edewecht

info@maler-haack.com
www.maler-haack.com

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com
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Entdecken Sie
    Nähe neu.
           Auf unserer neuen Internetseite
oe� entlicheoldenburg.de

Einfach ansprechender.
   Einfach aufgeräumter.

     Einfach überall.

www.oeffentlicheoldenburg.de
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IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT‘S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT

Entdecken Sie
    Nähe neu.
           Auf unserer neuen Internetseite
oe� entlicheoldenburg.de

Einfach ansprechender.
   Einfach aufgeräumter.

     Einfach überall.

www.oeffentlicheoldenburg.de
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WAS MACHT DER FANCLUB
IN DER HANDBALLFREIEN ZEIT?

Gemeint ist die Zeit zwischen den Spielzeiten. Was treibt den 
Fanclub „Hunteflammen“ und seine Mitglieder um, wenn der 
letzte Spieltag vorbei ist und noch sooo viel Zeit ist, bis es wie-
der weitergeht?

Das erste große Ereignis nach der Spielzeit war der große Saiso-
nabschluss mit den Sponsoren, zu dem auch zwei „Hunteflam-
men“ eingeladen waren und tags darauf das sogenannte 
Fan-Grillen. Darunter ist nicht zu verstehen, dass uns Fans Feuer 
unter dem Hintern gemacht wird, sondern die Bundesliga-Da-
men laden jedes Jahr zu Grillwürstchen und vielen leckeren 
selbstgemachten Salaten und Beilagen ein. Fans, Helfer, Unter-
stützer und Freunde des VfL Oldenburg kommen hier zusam-
men. Dieses Jahr wurden von der Mannschaft und den Fans 
nicht nur einige Spielerinnen verabschiedet, sondern mit Les-
zek Krowicki und Sascha Vorontsov auch die beiden Trainer - 
ein Abend für große Emotionen.

Unser Fanclub ist ein Verein mit 46 Mitgliedern, vier Vorstand-
mitgliedern und einer Satzung. Diese verlangt, dass neben 
den laufenden Treffen auch einmal im Jahr eine Jahreshaupt-
versammlung durchgeführt wird. Neben dem Rückblick auf 
die vergangene Saison und dem Ausblick auf die nächste 
gab es diesmal noch außerplanmäßige Vorstandswahlen. 
Die nächste große Herausforderung kam Mitte Juli per E-Mail 
herein. Die neuen Spielerinnen waren beim VfL eingetroffen. 
Dabei stellte sich heraus, dass Simone Spur Petersen aus Däne-
mark zwar ein bisschen Deutsch verstand und sprach, Malene 
Staal aus Norwegen aber keinerlei Kenntnisse besaß. Es wur-
de ein Deutschlehrer gesucht und gefunden: Der Vater unse-
res Fanclub-Mitglieds Martin Füchsel ist nicht nur pensionierter 
Deutschlehrer, sondern spricht auch noch ganz gut Dänisch 
und ein bisschen Norwegisch. Er bot sich freiwillig dem VfL an, 
und mittlerweile haben die beiden jungen Damen zweimal die 
Woche Deutsch und können sich mit Unterricht in ihrer Sprache 
revanchieren. 

Im August konnten wir schon wieder an die neue Saison den-
ken. Es kam die Einladung zur offiziellen Dauerkarten-Überga-
be und danach das erste turnusmäßige Treffen der „Hunte-
flammen“ Mitte August. Bei diesem Treffen gab es einen ganz 
besonderen Besuch: Die neuen Spielerinnen Jennifer Winter, 
Simone Spur Petersen, Malene Staal und Ann-Kristin Roller so-
wie die neuen Trainer Andreas Lampe und Niels Bötel. Ihre Ant-
worten auf unsere Fragen ließen die Skepsis bei einigen unserer 
Mitglieder weichen und uns optimistisch auf die nächste Saison 
blicken. Einige „Hunteflammen“ schauten bei den diversen 
Vorbereitungsspielen vorbei und verschafften sich einen eige-
nen Eindruck vom „neuen“ VfL. Höhepunkt der Vorbereitungs-
phase war für uns Fans natürlich das alljährliche Internationale 
Robert-Schumann-Turnier um das Oldenburger Wunderhorn. 
Leider sprang für unser Team nur der sechste Platz heraus, aber 
wir haben auch einiges gesehen, was uns für die nächste Spiel-
zeit auf erfolgreiche Spiele hoffen lässt. 

In der Woche vor dem Wunderhorn-Turnier fand für einige 
von uns die offizielle Saisoneröffnung in der Firma unseres Fan-
club-Mitglieds und VfL-Sponsors Jens Staschen statt. Tags da-
rauf stand dann die oben erwähnte Dauerkarten-Übergabe 
in der Rebenstraße an. Das waren noch mal zwei Termine, bei 
denen wir die neuen Trainer und alle Spielerinnen besser ken-
nenlernen konnten. Jetzt, Anfang September, sehen wir am 
Horizont schon die ersten Saisonspiele. Wir freuen uns darauf 
und werden uns bei unserem nächsten Treffen einen Tag vor 
dem ersten Spiel in Blomberg darauf vorbereiten.  Langeweile 
gibt es also für uns „Hunteflammen“ auch nicht in der hand-
balllosen Zeit. Sie ist nur nicht ganz so aufregend. 

Hunte

Wer Lust hat, bei uns mitzumachen und  den VfL zu 
unterstützen, kann gern unter http://hunteflammen.li-
ma-city.de/impressum.html Kontakt aufnehmen oder 
einfach 01765 7616579 anrufen.

Ein Bad, alles drin!
Spaß, Entspannung, Wellness, Sport und Fitness  

Am Schloßgarten 15
26122 Oldenburg
Telefon: 0441 - 36 13 16 0  
www.olantis.com

Wir freuen uns 
auf deinen Besuch!
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(0441) 9708-0
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Ansprechpartner: Harald Hattermann · haraldhattermann@gsg-oldenburg.de · www.gsg-oldenburg.de

 WIR KÖNNEN

MEHR
 FÜR SIE TUN!

Miethausv
erwaltung

Wohnungs
eigentums-

verwaltung

Maklertätig
keit

Wertermitt
lung

Was ist mein 
Haus wert?
Die GSG-Makler bewerten Ihre Immobilie 
und erzielen dafür den besten Preis. 
Vertrauen Sie den Profi s: 

GSG OLDENBURG. Die makeln das!

Sie kennen jemanden, der seine Immobilie 
verkaufen möchte? Dann geben Sie uns 
einen Tipp und Sie erhalten 500 € bei einem 
erfolg reichen  Verkaufsabschluss!

500 €
TIPP-PRÄMIE
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Bei uns finden Sie originelle, 
einzigartige oder witzige Produkte, 
wie handgefertigtes Holzspielzeug, 
Porzellan, 
Lederwaren, Kerzen, Bilder, Seifen, 
Feuerkörbe, Grills,  
Feueranzünder, Nistkästen, 
Tischwäsche und vieles mehr… 

    
 
 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten und 
Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch: 10:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag – Freitag: 10:00 -18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 
 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 
 

DHB-POKAL 2017/18: 
PARTIEN DER 2. RUNDE STEHEN FEST
Titelverteidiger Buxtehude in Markranstädt gefordert, Erstligaduell zwischen Neckar-
sulm und Metzingen

Dortmund, 05. September 2017 - Am heutigen Dienstagvormittag wurden in der Dortmunder 
Geschäftsstelle der Handball Bundsliga Frauen die Begegnungen der 2. Pokalrunde ausgelost. 
Losfee und frisch gebackene U17-Europameisterin Lena Hausherr zog mit der Partie Neckarsulm 
gegen Metzingen ein reines Erstligaduell.

Unter der Leitung von Erika Petersen, Spielleiterin der Handball Bundesliga Frauen (HBF), wurden 
die Partien von Lena Hausherr, Goldmedaillengewinnerin bei der U17-Handball-Europameister-
schaft, ausgelost. Für den Titelverteidiger Buxtehuder SV hat das 16-jährige Nachwuchstalent 
von Borussia Dortmund ein Aufeinandertreffen mit Drittligist SC Markranstädt beschert. Spielter-
min für Runde 2 ist der 7./8. Oktober.

SV Grün-Weiß Schwerin II -   HSG Hannover-Badenstedt
SV Henstedt-Ulzburg - HSG Bad Wildungen Vipers
SC Markranstädt  - Buxtehuder SV
HL Buchholz 08-Rosengarten - HC Rödertal
Ibbenbürener SpVg 08 - Thüringer HC
Füchse Berlin  - Borussia Dortmund
SV UNION Halle-Neustadt - HSG Blomberg-Lippe
VfL Oldenburg  - HC Leipzig
TV Beyeröhde  - TSV Bayer 04 Leverkusen
FSG Mainz 05/Budenheim - HSG Bensheim/Auerbach
Neckarsulmer Sport-Union - TuS Metzingen
TG Nürtingen  - FRISCH AUF Göppingen
SG BBM Bietigheim II - Kurpfalz Bären
SG Ottersheim/
Bellheim/Kuhardt/Zeiskam - TV Nellingen
DJK/MJC Trier  - SG H2Ku Herrenberg
HSV Solingen-Gräfrath - SG BBM Bietigheim

POKAL-SPIELTERMINE IM ÜBERBLICK

7./8. Oktober 2017: Runde 2
4./5. November 2017: Achtelfinale
13./14. Januar 2018: Viertelfinale
19./20. Mai 2018: OLYMP Final4 
(Porsche-Arena, Stuttgart)

Das OLYMP Final4, welches kommendes Jahr erst-
malig als ein eigenständiges HBF-Event und mit der 
Stuttgarter Porsche-Arena an einem festen sowie neu-
tralen Austragungsort stattfindet, ist für den 19./20. Mai 
2018 angesetzt. H
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„Eine junge Spielerin mit Potential“, so das Urteil von VfL-Trainer Leszek Krowicki nach dem Bun-
desligadebüt von Jane Martens gegen den Deutschen Meister Thüringer HC in dem sie gleich ihr 
erstes Tor erzielen konnte. Ein Satz auf den die 17jährige mächtig stolz ist. Dabei hatte sie erst am 
vierten Spieltag der 3. Liga gegen SFN Vechta ihr Debüt im Juniorenteam gefeiert, auch damals 
konnte sie direkt einen Treffer erzielen. 

Im Alter von sieben Jahren nahmen Freundinnen sie mit zum Handballtraining beim SV Wie-
felstede. Die Saat war gesetzt. Sechs Jahre lang spielte sie für ihren Heimatverein und wurde 
hier als D-Jugendliche in die Regionalauswahl berufen. Sie begann ihre Karriere als Rückraum-
spielerin, wechselte dann aber auf Linksaußenposition wo sie auch heute noch spielt. Im Jahre 
2012 wechselte sie dann als C-Jugendliche zum VfL Oldenburg wo sie drei Jahre später mit der 
B-Jugend des Vereins ihren bisher größten sportlichen Erfolg einfahren konnte als man Deutscher 
Vizemeister wurde. 

In ihrer ersten Bundesligasaison möchte sie vor allem möglichst viel Erfahrung sammeln und rein-
kommen. „Von Kim Birke kann ich noch viel lernen. Schon jetzt machen wir Außenspielerinnen 
einmal die Woche ein spezielles Wurftraining mit ihr. Das bringt eine ganze Menge“, freut sie sich 
schon jetzt auf das regelmäßige Training mit der sechsmaligen Nationalspielerin.
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Gerademal zwanzig Jahre alt ist Ann-Kristin Roller und damit derzeit die jüngste Spielerin im Kader 
des Handball-Bundesligisten VfL Oldenburg für die nächste Saison. Trotz ihres jungen Alters kann 
sie bereits auf eine 15jährige Handballkarriere zurückblicken. 

Im Alter von fünf Jahren begann sie 2002 beim TvdH Oldenburg mit dem Handballspielen, wo sie 
bei Bedarf auch schon mal bei den Jungs ausgeholfen hat. Sechs Jahre später wurde sie als D-Ju-
gendliche erstmals in die Niedersachsenauswahl berufen. Auch in den folgenden Jugendklassen 
bis hin zur A-Jugend war sie regelmäßiger Gast in den Auswahlteams des Landesverbandes. Im 
Jahre 2010 folgte dann der Wechsel zum VfL, für den sie seitdem ununterbrochen aktiv ist. Zu-
nächst noch im linken Rückraum, besetzt sie seit ihrem ersten Jahr in der A-Jugend die Position der 
Kreisspielerin. Bereits als A-Jugendliche gehörte sie zum Kader des Drittligateams von Trainerin Alex 
Hansel. Rückenprobleme bremste sie eine Zeitlang aus, so dass sie erst in der Rückrunde der Vor-
saison richtig durchstarten konnte. Im bisherigen Verlauf der Saison war sie zwanzig Mal erfolgreich 
für das Drittligateam des VfL. 

Beim Gastspiel des VfL in Blomberg stand sie erstmals im Kader des Bundesligateams, kam aber 
nicht zum Einsatz. So sieht sie denn ihr erstes Bundesligajahr auch als ein Jahr in dem sie hart arbei-
ten und viel lernen muss. „Ich werde noch mehr arbeiten müssen als bisher. Außerdem versuche 
ich möglichst viel aufzusaugen und zu lernen. An das Training werde ich mich erst einmal gewöh-
nen und dann alles umsetzen müssen“, freut sie sich auf die Möglichkeit sich in der Bundesliga zu 
beweisen zu können.

 ÅÅ

Wie bereits dreimal zuvor findet in der kommenden Saison mit Malene Therese Staal wieder eine 
Spielerin aus der norwegischen Eliteserie den Weg nach Oldenburg. Die 26jährige kommt vom 
norwegischen Erstligisten Halden HK und hat einen Vertrag über zwei Jahre unterschrieben. 

Bereits als 16jährige debütierte die ausgebildete Krankenschwester beim Drittligisten Sarpsborg 
IL. Nach vier Jahren in Sarpsborg wechselte sie einige Kilometer weiter in die Nachbargemeinde 
Fredrikstad wo sie für den Erstligisten Fredrikstad BK auflief. Ihr Debüt in der norwegischen Eliteserie 
gab sie in der Saison 2011/12 und erzielte gleich in ihrer ersten Saison 26 Treffer für die Ostnorwege-
rinnen. Nach zwei Jahren ging sie zurück in ihre Geburtsstadt Halden und schaffte gleich in ihrer 
ersten Saison mit ihrem Team als Tabellenzweiter den Sprung in die Eliteserie. Nur wenige Monate 
später stand sie mit Halden im Pokalfinale und musste sich hier der norwegischen Übermannschaft 
Larvik HK geschlagen geben, hatte sich damit aber für den Europapokal qualifiziert. 

Leider musste der Verein sechs Spiele vor dem Ende der Saison aus finanziellen Gründen sein Team 
aus der ersten Liga zurückziehen. Bis zu diesem Zeitpunkt hatte sie in sechzehn Spielen 55 Treffer 
erzielt. Die quirlige, nur 1,64 m große, Staal spielt im Rückraum Mitte und ist eine typische Vertreterin 
der norwegischen Handballschule. Flott auf den Beinen, stark im offensiven eins gegen eins Spiel 
und sehr passsicher, auch bei hohem Tempo wie es fast alle norwegischen Teams spielen. Zudem 
packt sie in der Abwehr ordentlich zu.

JANE MARTENS

MALENE THERESE STAAL

ÅÅ

ANN-KRISTIN ROLLER

ÅÅ
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Wieder einmal ist der VfL bei seiner Suche nach Verstärkung in Dänemark fündig geworden. 
Mit der 23jährigen Simone Spur Petersen kommt eine torgefährliche Spielerin nach Olden-
burg die im linken Rückraum beheimatet ist. Beim dänischen Zweitligisten Lyngby HK gehört 
sie zu den Leistungsträgerinnen in ihrem Team und ist die mit Abstand beste Torschützin. Mit 
146 Treffern in 26 Spielen hat sie doppelt so oft getroffen wie die zweitbeste Torschützin in 
ihrem Team. Damit liegt sie an dritter Stelle in der Liga.  

Die 1,72 m große Petersen begann mit dem Handballspielen in ihrer Geburtsstadt Nykobing 
Falster beim dort beheimateten Nykobing F. HK. Über die Station FC Midtjylland kam sie 2012 
zum dänischen Rekordpokalsieger FIF Kopenhagen. Während ihrer Zeit in Ikast gewann sie 
mit der U18 des Vereins die dänische Meisterschaft und mit der Jugendnationalmannschaft 
die Bronzemedaille beim Europäischen Olympischen Jugendfestival 2011 in der Türkei. Bei 
letzterem war sie mit 27 Treffern beste dänische Torschützin. 

Im Februar 2013 übernahm der im Januar gegründete Verein Kopenhagen Handball die Li-
zenz von FIF und Petersen debütierte im November im Europapokal, wo sie mit Kopenhagen 
bis ins Viertelfinale kam und 18 Mal erfolgreich war. Am Ende der Saison kehrte sie zu ihrem 
Heimatclub Nykobing zurück, für den sie anderthalb Jahre aktiv war, bevor sie im Januar letz-
ten Jahres für ein paar Monate zum Zweitligisten Ajax Kopenhagen wechselte. Seit Anfang 
dieser Saison spielt sie nun für Lyngby.

SIMONE SPUR PETERSEN
 ÅÅ
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Mit Jenny Winter kehrt eine alte Bekannte zurück zum VfL. Die flinke Rechtsaußen spielte 
bereits von 2010 bis 2013 für die Grün-Weißen. Zunächst in der „Zweiten“ unter Traine-
rin Alex Hansel und die letzten beiden Jahre im Bundesligateam mit dem sie 2012 den 
DHB-Pokal gewinnen konnte.

Internationale Erfahrung sammelte sie dann im Anschluss an ihre Zeit beim VfL beim pol-
nischen Erstligisten AZS Politechnika Koszalinska mit dem sie in der Saison 2013/14 am EHF-
Cup teilnahm. Nach einer Saison in Polen kehrte sie wieder zurück in die Bundesliga wo 
sie zunächst für die Vulkan-Ladies Koblenz/Weibern auflief bevor sie zur SH Handball Ro-
sengarten wechselte. Mit Rosengarten stieg sie 2016 in die 2. Bundesliga ab und konnte 
im Vorjahr mit ihrem Team die Vizemeisterschaft erringen. Mit 45 erzielten Treffern war sie 
siebtbeste Torschützin ihrer Mannschaft.

„Ich freue mich auf Oldenburg, es ist wie zurück nach Hause zu kommen. Es wird eine 
spannende sportliche Herausforderung in der nächsten Saison mit der Mischung aus jun-
gen und erfahrenen Spielerinnen“, so die 1,66 m große Linkshänderin die das Handball-
spielen in ihrer Geburtsstadt Bremen zunächst bei Werder und dann bei Komet Arsten er-
lernt hat bevor sie zum VfL in die Dritte Liga wechselte.

ÅÅ JENNIFER WINTER

CHRISTOPH DANNIGKEIT
Für den 38jährigen ehemaligen Zweitligaspieler Christoph Dannigkeit ist der VfL die zweite Sta-
tion als Torwarttrainer. Nach dem Ende seiner aktiven Karriere im Jahre 2014 heuerte er bei 
seinem Ex-Club Wilhelmshavener HV als Torwart- und Co-Trainer an, für den er auch weiterhin 
tätig sein wird. 

Der gebürtige Sachse (Leisnig) besuchte die Lausitzer Sportschule in Cottbus wo er auch sein 
Abitur machte. Noch während seiner Schulzeit debütierte er 1997 in der 3. Liga für den USV 
Cottbus, mit dem er 2000 in die 2. Bundesliga aufstieg. Im Jahre 1998 nahm er an der Mili-
tär-WM in Bukarest teil. Nach dem Abstieg von Cottbus im Jahre 2003 wechselte er zur HSG 
Varel für die er bis 2010 in der 2. Bundesliga aktiv war. Hier kam er unter die Fittiche von Sascha 
Vorontsov und lernte seine Torwartschule kennen. Die letzten vier Jahre seiner aktiven Karriere 
spielte er dann für den WHV zunächst in der 2. und dann in der 3. Liga.

 D IE TRAINER
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Andy Lampe ist ein VfL-Eigengewächs und hat bereits 1998 in der D-Jugend beim VfL 
begonnen und ist auch heute noch im Herrenteam aktiv.

Seine Trainerlaufbahn begann der 31jährige 2006 bei der männlichen Jugend und 
schaffte 2012 den Aufstieg in die Oberliga. Im Jahr drauf erfolgte dann der Wechsel 
zur Weiblichen Jugend B. (2014 Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft, anschlie-
ßend Aufstieg in die Jugend-Bundesliga, in 2016 Top 8 in der JBLH). In diesem Jahr 
führte das Bundesligateam der Weiblichen Jugend A bis ins Halbfinale um die Deut-
sche Meisterschaft. Gleichzeitig war er Co-Trainer der 3. Liga-Frauenmannschaft, die 
er in diesem Sommer hauptverantwortlich übernimmt.
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ANDY LAMPE
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Henning Sohl war als Spieler von 1977 bis 2000 aktiv und spielte jahrelang in der 2. Bun-
desliga. Erstligaerfahrung sammelte er beim VfL Gummersbach und der SG VfL/BHW 
Hameln. Mit der SG VfL/BHW Hameln wurde er 1996 Vize-Europapokalsieger.

Seit 2002 ist er auch als Trainer erfolgreich unterwegs. Unter anderem 5 Jahre bei der 
TSG Hatten-Sandkrug (4 Jahre Oberliga, 1 Jahr 3. Liga West). Zuletzt hat der 46jährige 
den VfL Hameln in der Oberliga Niedersachsen trainiert und ist seit 2014 A-Lizenz-In-
haber. 

 ÅÅ ÅÅ ÅÅ
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Niels Bötel begann bereits im Alter von 5 Jahren mit dem Handballsport. Der ge-
bürtige Schleswig-Holsteiner spielte 11 Jahre beim Büdesldorfer TSV bevor er zur SG 
Flensburg-Handewitt wechselte. Hier wurde er im Jahre 2004 Deutscher B-Jugend 
Meister. 

Als Spielgestalter auf der Rückraum-Mitte-Position war Bötel von 2007-14 beim VTB/
Altjührden (HSG Varel) in der 2., bzw. 3. Liga aktiv. Nach einem Jahr beim TV Clop-
penburg wechselte er 2015 als Spielertrainer zum Verbandsligisten VfL Edewecht, für 
den er bis Ende letzter Saison tätig war. Seine Trainerkarriere begann der 30jährige 
bereits im Jahre 2010 als Trainer der weiblichen B-Jugend des VfL Oldenburg. Bereits 
in den Jahren 2013-2015 arbeitete er ihr mit seinem jetzigen Co-Trainer Andy Lampe 
zusammen (Spiele um die Deutsche Meisterschaft WJB und Qualifikationsspiele zur 
Bundesliga WJA).

HENNING SOHL

NIELS BÖTEL  ÅÅ
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Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg
Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 
Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft
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NWZonline.de/app

Egal, ob für den Nachrichtenüberblick zwischendurch 

oder für ergänzende Videos und Fotos: Die NWZonline 

App informiert Sie schnell und bequem über das 

Neueste aus Ihrer Region und der Welt. 

Bleiben Sie am Ball!

H Laufend aktualisierte Nachrichten

H Wunschregion individualisierbar

H Praktische Push-Meldungen

Jetzt 
kostenlos 
herunter-

laden!
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5 Jahre1
Garantie
kostenlos.

Ford Umwelt-Initiative

Bis zu 5.000,- Euro²

Umweltbonus sichern.
FORD FOCUS TREND

Audiosystem CD mit USB-Anschluss und Audio-Fernbedienung, Außenspiegel,
beheizbar, Fahrersitz mit einstellbarer Lendenwirbelstütze, Kartentasche an Fahrer-
und Beifahrersitzrückenlehne

Unser Kaufpreis
€ 18.900,-

Umweltbonus

- € 5.000,-2

Bei uns für
€ 13.900,-3

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Focus: 8,3 (innerorts), 4,6 (außerorts), 5,9 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 136 g/km (kombiniert).

1Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie)
inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-
Werke GmbH) kostenlos. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Focus Neufahrzeuges
innerhalb von drei Wochen nach erfolgter Probefahrt und Vorlage des von uns ausgestellten Original-Gutscheins. Es
gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen. 2Bei Abgabe und zertifizierter Verschrottung Ihres Diesel-Altfahrzeugs
bis Euro 4 und älter erhalten Sie bei uns bei Neufahrzeugbestellung eines Ford Focus eine Prämie von € 5.000,-.
Zulassungsdauer Altfahrzeug mindestens 6 Monate auf den Käufer des Neufahrzeuges. Die Prämie wird auf den
Kaufpreis angerechnet. Angebot gilt für Privatkunden und Gewerbekunden (ausgeschlossen sind Großkunden mit Ford
Rahmenabkommen sowie gewerbliche Sonderabnehmer wie z.B. Taxi, Fahrschulen, Behörden). Nicht kombinierbar mit
anderen Angeboten. 3Gilt für einen Ford Focus Trend 1,6-l-Ti-VCT-Benzinmotor 63 kW (85 PS).
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TRIKOT inkl. Sponsorenflock 
(Nummer 5,50 EUR und Name 3,50 EUR)  65.90€

FAN SHIRT grün | „Aufbauspieler“  15.00€

DAMEN SHIRT schwarz | „Handball“  19.90€

BECHER       8.50€

FAN HORN       1.50€

SCHLÜSSELANHÄNGER       6.90€

BASE CAP   limitiert      35.00€

SITZKISSEN     18.50€

SCHAL      15.00€

LANYARD       4.50€ 

NOTIZHEFT „Fan Block“   15.00€

Archiv- & Materiallogistik
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JUGEND
AKTUELLES VOM LEISTUNGSBEREICH DER WEIBLICHEN

D E R  P O T T  B L E I B T  I N  O L D E N B U R G
 
Die Vorrunde des diesjährigen „Juniors Cup der Öffentlichen Oldenburg“ 
hat gehalten was sie versprochen hat. Im bestbesetztesten A-Jugendturnier 
Deutschlands bekamen die Zuschauer in der gut gefüllten Robert-Schu-
mann-Halle Nachwuchshandball vom Feinsten geboten. Vor allem Gastge-
ber VfL Oldenburg konnte dabei mehr als überzeugen. Gleich im Eröffnungs-
spiel zeigten sich die Grün-Weißen hellwach und ließen der FSG Mainz 05 /
Budenheim beim 22:9 Sieg keine Chance. Die waren immerhin im Vorjahr in 
der Bundesliga bis ins Viertelfinale gekommen. Im zweiten Gruppenspiel setz-
te das Team von Trainer Andy Lampe sogar noch einen drauf und schickte 
VOC Amsterdam mit 24:9 in die Mittagspause. Da auch die „Elfen“ aus Le-
verkusen ihr Spiel gegen Mainz mit 17:13 gewinnen konnten, sollte es wenig 
später in der Gruppe A zu einem echten Endspiel um den Gruppensieg kom-
men. Wer ein enges Spiel zwischen den „Elfen“ und dem VfL erwartet hatte 
sah sich getäuscht. Einzig beim 1:0 konnten die Leverkusenerinnen in Führung 
gehen. Danach zog der VfL schnell davon und führte bereits zur Pause mit 
11:5. Am Ende hieß es 18:11 für die Gastgeberinnen. Auch am zweiten Tag 
gab sich Gastgeber VfL Oldenburg keine Blöße und konnte mit sechs Siegen 
in sechs Spielen das Turnier verdient für sich entscheiden. Im Endspiel war es 
erneut Vizemeister Bayer Leverkusen der wie schon in der Vorrunde mit 15:19 
den Kürzeren gegen die Truppe von Trainer Andy Lampe zog. Während die 
„Junior-Elfen“ sich mit zwei deutlichen Siegen gegen Bad Schwartau (13:5) 
sowie Buxtehude (18:8) fürs Finale qualifizieren konnten, ging es bei den Gast-
gebern an diesem Tag deutlich enger zu. Magdeburg wurde mit 17:13 be-
siegt und Mainz mit 20:16.

Zur besten Feldspielerin wählten die Trainer Jane Martens von Turniersieger 
VfL Oldenburg und zur besten Torfrau wurde Elfen-Torhüterin Lisa Felsenbruck 
gekürt. VfL-Trainer Andy Lampe zeigte sich nach der überzeugenden Leis-
tung seines Teams in den letzten beiden Tagen mehr als zufrieden. „Das war 
eine tolle Leistung der Mädels und ein verdienter Turniersieg. Im Halbfinale 
gegen Mainz haben wir nicht ganz das gezeigt was wir uns vorgestellt ha-
ben, aber ein etwas schwächeres Spiel an zwei Tagen ist voll und ganz in 
Ordnung. Darauf können wir aufbauen“.

In der Bundesliga trifft der VfL auf den TV Aldekerk sowie auf die BTSV 
Reinickendorfer Füchse. Während sich Aldekerk im Vorjahr bereits 
nach der Vorrunde sieglos aus der Bundesliga verabschieden 
musste konnten sich die Füchse erst gar nicht qualifizieren. 
Somit dürfte die Favoritenrolle wohl beim VfL liegen. Los 
geht es für die Truppe von Andy Lampe am 10.9. beim 
TV Aldekerk bevor man am 1.10. bei den Füchsen zu 
Gast ist. Am Wochenende 11. und 12.11. folgen dann 
die Rückspiele in der Sporthalle Wechloy. 
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antenne.com

Jetzt runterladen

UNSERE NEUE APP!
JETZT RUNTERLADEN

UND ES LÄUFT...

ANZEIGE

Einen ganz besonderen Team-Building-Event dachte sich neuer 
Chefcoach Niels Bötel als Überraschung für seine Mannschaft aus:
  
In der GenussWerkstatt in Kirchhatten wurde am 12.August gemeinsam 
á la „Grill den Henssler“ gekocht. Vorgegebene Lebensmittel sollten jeweils 
in Zweierteams zu verschiedenen Leckereien zubereitet werden. Mit viel 
Begeisterung kochten die Spielerinnen unter anderem Bruschetta, Rinderfilet 
mit Speckbohnen und Soße und Crépes mit karamellisierten Äpfeln. Die Jury, 
die aus Trainer Andy Lampe, Astrid Huntemann und Mirjam Koscheck bestand,
durfte nach höchstem Genuss 1-9 Punkte vergeben. Das Team um Julia Renner 
hat schließlich mit seiner Bruschetta-Variation gewonnen.

Der Spaß kam natürlich auch nicht zu kurz, sollten die Teams doch zwischendurch noch 
Spiele absolvieren und zum Beispiel das Gewicht von Lebensmittel schätzen.

GRILL 
D E I N  T E A M !
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• BIETIGHEIM- 
BISSINGEN

• OLDENBURG

• TRIER

• LEIPZIG

• MAGDEBURG

• HAMBURG

1. - 17. Dezember 2017

TICKETS:
Hotline: 01806 - 01 2017
0,20 €/Anruf inkl. MwSt. 
Mobilfunknetz max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.
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Erneut können sich die Fans auf zwei Derbys gegen SFN Vechta freuen. Das war es dann aber auch schon mit altbekanntem 
aus der Vorsaison. Ein Wiedersehen gibt es mit PSV Recklinghausen sowie dem Juniorteam aus Blomberg gegen die man 
zuletzt in der Meistersaison 2013/14 spielte. Ein Jahr länger ist es her, dass man zuletzt auf die Zweitvertretung des BVB aus Dort-
mund traf. Das gleiche gilt für Aufsteiger SG Menden Sauerland Wölfe. Die anderen sechs Reiseziele bedeuten Neuland für 
die VfLer in der 3. Liga. Am bekanntesten ist dabei das vierte Bundesliganachwuchsteam in der Liga: die Bayer-Elfen. Zweiter 
Aufsteiger neben Menden ist der TB Wülfrath und aus der 2. Liga kommt TuS Lintfort 45/87 runter. Die Liga komplettieren tuen 
HSV Solingen-Gräfrath 76, TV Aldekerk 07 und der 1. FC Köln. Die Kölnerinnen verpassten in der Vorsaison den Aufstieg als 
Zweiter nur knapp und die Elfen beendeten die Saison als Dritter. Dortmund, Recklinghausen, Solingen und Aldekerk spielten 
lange gegen den Abstieg. Blomberg wurde Vierter in der Oststaffel.

Ende Juli startete das weiter verjüngte Juniorteam in die Saisonvorbereitung. Neben intensiven Trainingseinheiten standen 
auch mehrere Testspiele sowie eine Fahrrad-Rallye auf dem Programm. Gemeinsame Trainingseinheiten mit dem Bundesli-
gateam sorgten für zusätzliche Motivation bei dem jungen Team, dass in dieser Saison einen Altersschnitt von unter 20 Jahren 
haben wird. „Man merkt die Mädels haben Bock und ziehen voll mit. Auch die Zusammenarbeit mit der Ersten klappt sehr 
gut“, zeigt sich Andy Lampe überaus zufrieden mit der Vorbereitungsphase. Einen Wermutstropfen gab es dann aber doch 
noch. Beim ersten Testspiel in Hude zog sich Linksaußen Kim Sanders ihren zweiten Kreuzbandriss zu und wird monatelang aus-
fallen.  Los geht es für die Grün-Weißen am 16.9. in Menden bevor eine Woche später der TV Aldekerk zum ersten Heimspiel 
der Saison in der Sporthalle Wechloy zu Gast ist.
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Kürzere Anreisen aber dafür stärkere Gegner. So kann man die Situation des 
VfL-Juniorteams nach dem Wechsel in die Weststaffel der 3. Liga wohl pas-
send beschreiben. Wieder einmal wurden die Staffeln vor der Saison ordent-
lich durcheinandergewirbelt. Nachdem der bisher der Nordgruppe zugeteilt 
war spielt die Truppe des Trainerduos Andy Lampe und Alex Hansel in der 
kommenden Saison in der Weststaffel. „Für mich die stärkste Staffel von den 
vieren. Wird sportlich eine Riesenherausforderung“, urteilt VfL-Trainer Andy 
Lampe über die Staffeleinteilung.
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